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Adressaten: 
die politischen Parteien 
die Dachverbände der Gemeinden, Städte und Berggebiete 
die Dachverbände der Wirtschaft 
die interessierten Kreise 
 
 
Änderung der Chemikalienverordnung:  
Eröffnung des Vernehmlassungsverfahrens 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Bundesrat hat am 31. März 2021 das EDI beauftragt, bei den Kantonen, den poli-
tischen Parteien, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Gemeinden, 
Städte und Berggebiete, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Wirtschaft 
und den interessierten Kreisen zur Änderung der Chemikalienverordnung ein Ver-
nehmlassungsverfahren durchzuführen. 
 
Die Vernehmlassungsfrist dauert bis 16. Juli 2021. 
 
Mit der Teilrevision der ChemV soll sichergestellt werden, dass für alle wichtigen 
Stoffe in der Schweiz sicherheitsrelevante toxikologische und ökotoxikologische Da-
ten vorhanden sind. Damit können die von ihnen ausgehenden Risiken abgeschätzt 
und gegebenenfalls reduziert werden. Die bestehende Anmeldepflicht für neue Stoffe 
soll dahingehend angepasst und auf jene Stoffe fokussiert werden, die nicht bereits in 
der EU mit entsprechenden Daten registriert sind.  
 
Ausserdem sollen für die Kennzeichnungsetikette aller Chemikalien, seien es Pflan-
zenschutzmittel, Biozide, Dünger oder Haushaltschemikalien, künftig die gleichen 
Sprachanforderungen gelten. Es erfolgt damit eine Harmonisierung mit den Bestim-
mungen des Bundesgesetzes über die technischen Handelshemmnisse (THG; SR 
946.51).  
 
Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden über die Internetadresse: 
https://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html#EDI 
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Wir sind bestrebt, die Dokumente im Sinne des Behindertengleichstellungsgesetzes 
(BehiG; SR 151.3) barrierefrei zu publizieren. Wir ersuchen Sie daher, Ihre Stellung-
nahmen, wenn möglich, elektronisch (bitte nebst einer PDF-Version auch eine 
Word-Version) innert der Vernehmlassungsfrist an folgende Email-Adresse zu sen-
den:  
 

RRM@bag.admin.ch und gever@bag.admin.ch; 
 
Wir bitten Sie, im Hinblick auf allfällige Rückfragen die zuständigen Kontaktpersonen 
und deren Koordinaten anzugeben. 
 
Für Rückfragen und allfällige Informationen steht Ihnen  
Herr Dag Kappes (Tel. 058 462 96 45; dag.kappes@bag.admin.ch)  
zur Verfügung. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
 
 
Alain Berset 
Bundesrat 
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